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Vortrag an den Ministerrat 

Besetzung der Planstelle des Vizepräsidenten bzw. der Vizepräsidentin des 
Bundesfinanzgerichts 

Personalmaßnahmen 

Die zu besetzende Planstelle der Vizepräsidentin bzw. des Vizepräsidenten des 
Bundesfinanzgerichts wurde gemäß § 207 Abs. 2 RStDG, BGBl. Nr. 305/1961 idgF, vom 
Bundesminister für Kunst, Kultur, öffentlichen Dienst und Sport ausgeschrieben und auf 
der beim BMKÖS eingerichteten Webseite „Karriere Öffentlicher Dienst“ sowie im 
„Amtsblatt zur Wiener Zeitung“ am 19. Februar 2022 veröffentlicht. Die 
Ausschreibungsfrist endete am 21. März 2022; insgesamt sind sieben Bewerbungen 
fristgerecht eingegangen. 

Sechs Bewerber:innen wurden einem Hearing unterzogen; eine Bewerberin wurde 
mangels Eignung für die Funktion einer Richterin nicht zum Hearing eingeladen. 

Gemäß § 5 Abs. 5 BFGG, BGBl. I Nr. 14/2013 idgF, empfahl die Kommission, die aus Frau 
Vizepräsidentin Universitätsprofessorin Dr. Verena Madner, als Vertreterin des 
Präsidenten des Verfassungsgerichtshofes, Herrn Universitätsprofessor Dr. Georg Kodek, 
als Vertreter der Präsidentin des Obersten Gerichtshofes, Herrn Senatspräsidenten Dr. 
Nikolaus Zorn, als Vertreter des Präsidenten des Verwaltungsgerichtshofes, der 
Sektionschefin Mag. Dr. Angelika Schätz als Vertreterin des Bundesministers für Finanzen, 
sowie den Universitätsprofessorinnen Dr. Iris Eisenberger, M.Sc. und Dr. Sabine 
Kirchmayr-Schliesselberger als Vertreterinnen der Wissenschaft mit akademischer 
Lehrbefugnis eines rechtswissenschaftlichen Faches an der Universität Wien, besteht, 
nach Anhörung der sechs Bewerber:innen folgende gereihte Bewerberin und Bewerber für 
die Ernennung  
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• 1. Mag. Andrea Müller-Dobler, MSc MBA 
• 2. MMag. Gerald Ehgartner 
• 3. Mag. Mirha Karahodzić. 
 

Die Empfehlung der Kommission attestiert der Erstgereihten gegenüber dem Zweit- und 
der Drittgereihten über die längere Erfahrung, eine fachliche hohe Qualifikation und die 
höchsten Erledigungszahlen an Akten im vergangenen Jahr. Sie wird als gute 
Unterstützung für den Präsidenten mit Rückhalt in der Richterschaft gesehen. 

 

Ich stelle daher den 

Antrag, 

die Bundesregierung wolle beschließen, dem Herrn Bundespräsidenten gemäß § 5 Abs. 5 
BFGG, BGBl. I Nr. 14/2013 idgF, die Ernennung der Erstgereihten, Frau Mag. Andrea 
Müller-Dobler, MSc MBA, zur Vizepräsidentin des Bundesfinanzgerichts mit sofortiger 
Wirksamkeit vorzuschlagen. 

20. Dezember 2022 

Mag. Werner Kogler  
Vizekanzler 
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